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NORWICH UNION
Gegenseitige englische Lebensversichernngs-Gesellschaft in Norwich.
Als Rechtsdomizilträger für den Kanton Graubünden haben wir

ernannt: Herrn Ch. Dönier-Morosnni in Davos-Platz an Stelle des Herrn
Bernhard Morosani, Sohn. (D. 70)

Bern, Juni 1902.
Für die NORWICH UNION:

Die Direktion für die Schweiz: Jacot freres.

Handelsregister. - Registre do commerce. - Registro di commeim

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principafe.

llrt — Dri — Uri
1902. 13. Juni. Die Firma M. Truttmann z. Sonnenberg in Seelisherg

(S. H. A. B. Nr. 271 vom 26. Dezember 1892, pag. 1100) ist infolge Goschäfts-
verkaufs und Verzichtes des Inhabers erloschen.

Solotbarn — Soleare — Soletta
Bureau Kriegstelten.

1902. 12. Juni. Unter dem Namen Schützengesellschaft Lohn besteht
mit Sitz und Gerichtsstand in Lohn ein Verein im Sinne des Art. 716
des schweizerischen Obligationenrechtes, welcher zum Zwecke hat die
Förderung des Schiessens zur Hehung der nationalen Wehrkraft, sowie
die Erhaltung und Verwaltung der Schiesseinrichtungen. Der Verein
besteht aus Mitgliedern der Gemeinden Lohn und Ammannsegg. Jeder
wehrfähige Schweizerbürger kann als Aktiv- oder Passivmitglied in die
Gesellschaft aufgenommen werden. Aktivmitglied ist jeder Auszüger,
der sich hei der Gesellschaft zur Erfüllung der Schiesspflicht meldet.
Aktivmitglieaer können ferner werden alle Schützen, welche biezu von
der Gesellschaft als geeignet hefunden werden und die sich zur Erfüllung
des jeweiligen Scliiessprogrammes der Aktivmitglieder verpflichten.
Passivmitglioder sind alle andern Schützen der Landwehr und des
Landsturmes, welche ihre Schiesspflicht erfüllen wollen, sowie solche, welche
sich zu einem freiwilligen Beitrag verpflichten. Zur Bestreitung der
Vereinsausgaben und der Erstellungs- sowie Unterhaltungskosten der
Schiesseinrichtungen bosteht ein Vereinsvermögen. Dasselhe wird erhalten durch
das finanziolle Ergebnis der Grümpelschiessen, der Ehr- und Freischiessen,
sowie aus dem Ertrag der allfällig stattfindenden End- und Ausschiessen.
Nehst dem Eintrittsgeld von Fr. 1 hat jedes Mitglied Fr. 2.50 Jahresbeitrag

zu leisten. Die Jahresrechnung wird alljährlich auf 1. März
abgeschlossen. Zur Besorgung der Vereinsangelegenheiten wird ein Vorstand
von 5 Mitgliedern gewählt. Dieses Komitee besteht aus dem Präsidenten,
Vicepräsidenten, Aktuar, Viceaktuar und dem Kassier. Der Präsident und
der Kassier vertreten gemeinsam den Verein nach aussen und führen
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift des Vereins. Die
Bekanntmachungen des Vereins erfolgen durch den Anzeiger von Buchoggherg-
Kriegstetten. Alle Aktiv- und Passivmitglieder des Vereins haften für
alio Ausgahen und Verbindlichkeiten der Gesellschaft solidarisch, sohald
sie die Statuten unterschrieben hahen. Wer in den Verein eintritt, haftet
gleich den andern auch für die vor seinem Eintritte eingegangenen
Schulden des Vereins. Die Haftbarkeit ist eine subsidiäre, in dem Sinne,
dass die Aktiv- und Passivmitglieder soweit haften, als die Gläubiger in
dem allfälligen Konkurse des Vereins zu Verlust gekommen sind. Wenn ein
Aktiv- oder Passivmitglied durch Tod oder andere Weise aus dem Verein
ausscheidet, so dauert die Haftbarkeit für die vor seinem Ausscheiden
entstandenen Verbindlichkeiten noch ein Jahr weiter. Die Statuten datieren
vom 15. März 1Ö02. Präsident, zugleich Schützenmeister ist: Alfred Bürki,
Nikiaus' sei., von und in Lohn; Vicepräsident ist: Franz Kaiser, Franzen
Sohn, von Lohn; und Kassier: Adolf Höfer, Viktors sei., von und in Lohn.

Basel-Stadt — BAle-Vllle — Basllea-Glttt
1902. 11. Juni. Ferdinando Vigo, von Lendinara (Italien), und Luigi

Tomei, von Caprino-Yeronese (Italien), heide wohnhalt in Basel, haben
unter der Firma Tigo & Tomei in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Juni 1902 hegonnen hat. Natur des Geschäftes:
Lehensmittelgeschäft. Geschäftslokal: Elsässerstrasse 84.

11. Juni. Inhaher der Firma Georg Then in Basel ist Georg Then,
von Schweinfurt (Bayern), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Uhrenfournituren- und Werkzeughandlung. Geschäftslokal: Rheingassei 54.

12. Juni. Die Firma M. Ostertag in Basel (S. H. A. B. Nr. 157 vom
14. Juni 1897, pag. 645) ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

12. Juni. Die Firma Hermann Kiefer in Basel (S. H. A. B. Nr. 291
vom 13. September 1899, pag. 1172) verzeigt als ferneros Geschäftslokal:
Aeschenvorstadt 2.

12. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische

Gipswerke in Basel (S. H. A. B. Nr. 245 vom 8. Juli 1901, pag.
981) hat in der Generalversammlung vom 1. März 1902 ihre Statuten
geändert. Infolge dessen sind nunmehr, statt wie hisher der Präsident und
ein vom Verwaltungsrat bezeichnetes Mitglied desselben, zwei heliehige
vom Verwaltungsrate bezeichnete Mitglieder desselhen zur Unterschrift
berechtigt. Die ührigen im «Schweizerischen Handelsamtshlatt» publizierten
Thatsachen hlieben unverändert und es hleihen auch die zur Zeichnung
berechtigten Personen dieselben.

13. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Verband
Schweiz. Konsumvereine in Basel (S. H. A. B. Nr. 210 vom 30. September
1893, pag. 856) hat in ihrer Delegiertenversammlung vom 11. Mai 1902
ihre Statuten revidiert und dahei folgende Aenderungen getroSen: Die
rechtsverbindliche Unterschrift für den Verband führen die Mitglieder der
Verhandsdirektion und zwar je zu zweien kollektiv. Der Verbandsvorstand
kann auch Beamten des Verbandes die Berechtigung zur Zeichnung erteilen.
Die rechtsverbindliche Zeiohnung der Verhandsheamten geschieht durch
kollektive Unterschrift in der Weise, dass ein Mitglied der Direktion stets
gemeinsam mit einem Verhandsheamten zeichnet. Verbandsbeamte sind
die Verwalter, die Verbandssekretäre, die Verhandsvertreter, sowie die
Inhaher alllälllg neu zu schalender Aemter. Die ührigen Statutenänderungen

betreffen die bisher publizierten Thatsachen nicht. Die Mitglieder
der Verhandsdirektion sind: Johann Friedrich Schär, von und in Basel;
Georg Heckendorn, von und in Basel; Christian Gass, von und in Basel;
Dr. Albert Brunner, von Solothurn, wohnhaft in Basel; Dr. Rudolf Kündig,
von und in Basel. Zeichnungsberecbtigte Verbandsbeamte sind: Otto
Beriger, von Oftringen (Aargau), wohnhaft in Basel, und Bernhard Jäggi,
von Mümliswyl (Solothurn), wohnhaft in Basel.

13. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Cigarren-
Fabrik Union» in Basel (S. H. A. B. Nr. 174 vom 24. Juli 1894, pag. 709/10)
hat sich laut Besohluss der Generalversammlung vom 9. Juni 1902
aufgelöst und ist unter der Firma Cigarren Fabrik Union in Liq. in Liquidation

getreten. Liquidatoren sind mit Einzelunterschrift die bisherigen
Delegierten Karl Von der Mühll und Bernhard Friedrich Hagens, heide von
und in Basel.

Graabiinden — Grisons — Grigioaf
1902. 12. Juni. Inhaber der Firma Josef. Hofer in Martinsbruck,

welche am 1. Juni 1902 ihren Anfang nahm, ist Josef Hofer, von Nauders
(Tirol), wohnhaft in Martinsbruck. Natur des Geschäftes: Bauunternehmung.
Geschäftslokal: im Hause der Witwe Bardola.

Aargan — Argovle — Argovia
Bezirk Aarau.

1902. 13. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gainper & Cie.
in Aarau (S. H. A. B. Nr. 1899, pag. 1175) hat sich aufgelöst, die Firma
ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die nachfolgende Firma
über.

Emil Gamper-Baumann, von und in Aarau, Alfred Waldmeyer, von
Möhlin, in Aarau, und Traugott Bolliger, von und in Küttigen, haben
unter der Firma Gainper & Co. in Aarau eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Juli 1902 ihren Anfang nimmt und die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Gamper & Cie.» ühernimmt.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Emil Gamper-Baumann. Komman-
ditäre sind: Alfred Waldmeyer mit dem Betrage von Dreissigtausend
Franken (Fr. 30,000) und Traugott Bolliger mit dem Betrage von zwanzig-
tauseud Franken (Fr. 20,000). Natur des Geschäftes: Kleiderstoffe,
Konfektion und Massgeschäft. Geschäftslokal: Rathausgasse 31 und Zollrain 51.
Die Firma erteilt Einzelprokura an die beiden Kommanditäre Alfred Wald-
moyer und Traugott Bolliger.

Waadt — Vaod — Vand
Bureau d'Aiqle.

1902. 13 juin. Wilhelm Niess et Jules Zivi, les deux de Genöve,
domiciles le premier ä Aigle et le second k Genöve, ont constituö ä Aigle,
sous la raison sociale W. Niess et Cie, une sociötö en nom collectif com-
mencöe le 1er avril 1902. Genre de commerce: Exploitation du Grand Hötel
ä Aigle. Bureaux: ä l'liötel.

Bureau de Lausanne.
11 juin. La maison Ch. Bergier, ;i Lausanne, courtage et representation

(F. o. s. 'du c. du 8 mai 1883), conf&re procuration ä Louis Bergier
et ä Emma Bergier, enfants du chef de la maison, de Lausanne, y
domicilies, qui signeront collectivement

12 juin. II rösulte d'un extrait du procös-verhal de l'assemblee gönö-
rale de la Section des Diahlerets du Club alpin suisse, soeiöte dont
le siöge est ii Lausanne (F. o. s. du c. du 16 mai 1902), que le president
de cotte sociötö est le docteur Oswald Heer; le vice-prösidcnt est Maurice
Lugeon, professeur; le caissier Eugöne Moulin et le secretaire docteur
Auguste Weith, les quatre domicilies ä Lausanne.

12 juin. II resulte d'un extrait du procös-verhal de l'assemhlee generale
de la Societe vaudoise des sciences naturelles, s o c i 61 e dont le

siöge est k Lausanne (F. o. s. du c. du 5 mai 1902), que le president de
cette societe est le Dr. Louis Pelet, professeur. et le secretaire est Ferdinand

Porchet, les deux domicilies ä Lausanne.

Bureau de Vevey.
10 juin. Lc chef de la maison Henri Thevenaz, ii Montreux, est Henri-

Theophile, Fils de Jules Thevenaz, de Bullet (prös Ste-Croix), domicilie ä
Montreux. Genre de commerce: Exploitation du «Cafe Bellevue» aux Planches
(Montreux).
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Nichtamtlicher Teil — Partie bod offlcielle

Bordeaux.
(Rapport commercial du consul suis«, M. Ad. Jaeggi, sur l'aunee 1901.)

Recoltes. — Vins. Apräs le rendement extraordinaire de l'an dernier,
qui fut le plus important du siäcle, nous avons räcoltä en 1901 beaucoup
de vins, soit pour la Gironde seule 4,308,000 hi, quantity äquivalent, ä peu
de chose präs, ä l'imposante räcolte de 1893 et so rapprochant de celle
de 1900, | JUHi

Le total des vins röcoltes en France est evaluä ä 57,963,514 hl, soit
10 millions de moins qu'en 1900.

Voici quelques apergus du rendement obteuu daus divers däpartements
laisaut partie du (IIe arrondissement consulaire: Dordogne 957 miüe hl,
Lot 239 mille hl, Lot et Garonne 678 mille hl, Haute-Garonne 993 mille hl,
Gers 914 mille hl, Tarn et Garonne 689 mille hl, Tarn 739 mille hl,
harente 460 mille hl, Charente Infärieure 1736 mille hl, Indro et Loire
1605 mille hl, Vendee 730 mille hl, Vienne 1076 mille hl.

Si la quantite ne manque pas, par contre la quality est mädiocre et
dans les vins ordinaires laisse souvent lort ä däsirer. Dans les grands vins
de la Gironde, beaucoup de proprietaires, soucieux du bon renom de leurs
vins, ont däcidä de ne pas mettre le nom ou leur marque ä feu sur leurs
barriques.

Les 1901 en gänäral, manqueut de maturity et de corps, lis neseront
pas de conserve, la cueillette ayant etä faite pendant une saison pluvieuse.
En plusieurs endroits, les propriätaires de petits vins ont iaissä pourrir
sur pied les raisins, ne voulant pas faire les frais de vendange. C'est, en
somme, une pauvre annäe pour les viticulteurs qui, en raison des prix
de vente trös bas, ne couvriront pas leurs frais de culture. Ces vins de
1901, bien qu'offerts ä des prix minimes, trouvent difficilement preneurs.

J'ajoute que la recolte des cidres en France se chiffre pour 1901

par 12,733,860 hi qui sont presque exclusivement consommäs dans le pays
mäme.

L'exportation des vins reste faibie sous 1'influence de l'orientation du
rägime economique adoptä par la France depuisl881; les vins du Portugal,
d'Espagne et d'ltalie ont pris dans maintes colonies la place dos vins
de Bordeaux sous ce vent de protectionnisme ä outrance. La chambre de
commerce ä Bordeaux reclame on vain une institution des ports francs;
espärons que la procbaine chambre legislative fera eulin droit ä cette
demande si legitime, dont le port de Bordeaux profiterait largement.

L'abolition de l'octroi ä Paris et dans quelques autres centres impor--
tants, a fait augmenter sensiblement la consoramation du vin. II estenträ
dans Paris en 1901 pres de 7 millions hl de .vin (chiffre constatä: 6,799,483).
La France a exports eu 1901 Ja quantitä de 1,905,000 hl.

Conserves nlimentaires. — Legumes. Le printeinps ayant ätä gänärale-
ment plutöt humide, certains iägumes n'ont pu donner les räsuitats attendus,
surtout ceux qui ne viennent facilement qu'aidäs par de bonnes chaleurs.
Le rendement a done ätä assez mediocre, sauf pour les oignons. Les
petits pois. haricots verts, carottes, asperges, uavets, ont donnä une räcolte
moyenne; la belle qualitä etait rare, surtout en pois et haricots verts,
dont les prix ont ätä assez eleväs. Les tomates cultiväes en grand, trouvent
un hon äcoulement, meme dans le pays. La production des petits oignons
est poussee activement, surtout en primeurs, cette brauche tend ä augmenter
et donne des prix träs rämunäratours aux cultivateurs.

Fruits. Le rendement des fraises a ätä assez satisfalsant, mais le fruit,
en l'absence des bonnes chaleurs, ne montrait pas une träs belle maturitö.
Par contre, l9s cerises ont duunä une bonne qualitä et il eu a ete exportä
de grandes quantites de l'espäce blanche dite higarreaux, träs estimäe
aux Etats-Unis. La räcolte de la prune d'Ente a ätä «disetteuso», eile n'a
donne que 75,000 q contre 200,000 pour les annäes moyennes. En 1900,
annäe d'un rendement exceptionnel, -on a räcoltä 400,000 q.

Le fruit a äte surtout gros et la qualitä bonno. Les prix des däbuts
ont ätä assez äloves, puis sont tombäs träs has pour remonter ensuite,
mais n'ont pas atteint les cours äloves d'une mauvaise aunee.

La räcolte des prunes reine claudo a äle nulle.
Poissons. La pöche de la sardine a ätä retardäe par suito du mauvais

temps et est restäe tres irräguliäre aux debuts. En aoüt et soptemhre. les
prises ont ete plus importantes et les fabricants des ports voisius ont pu
fabriquer dans d'assez bonnes conditions. Malheureusement les prix de vente
n'ätaient guäre reuiunerateurs, sauf pour la marchandise do luxe des
grandes marques qui s'adressent ä uno clientöle de choix. Lapächeadure
assez longtemps. La vente pour l'exportation n'a pas ötö träs active et
bien des fabricants n'ont pu solder le produit do leur päche avant la
nouvelle campagne. Les matläres premiäres, mätaux surtout, le charbon
et le prix de la rogue-appät pour les pöcheurs, rostent äleväs.

La päche de la morue a ötö normale; 211 navires nous ont apnortä
leurs prises qui se chiffrent par 28,363 t net, un peu moins qu'en 1900,
qui avait fourni 32,000 t. La perte de plusieurs navires. explique la cause
de cette difference.

Grains. — Fromenl. La quantite recoltee ätait lägärement au-dessous
de celle d'une annäe moyenne; par contre, la qualitä ätait assez bonno;
les prix s'etaient un peu releväs et se cotaient entre fr. 21. 25 et fr. 22
les 100 kg.

Seigle. La quantite et qualitä etaient bonnes, les prix obtenus variant
entre fr. 15. 75 et fr. 16. 50. II y a eu peu d'importation exotiquo.

Avoine. La quantite räcoltäo s'est trouvee en däficit notable et la qualitä
a ötö träs mädiocre. Prix entre fr. 20. 50 et fr. 21. 75 les 100 kg. On
a importe d'assez forts lots d'Algärie.

Oege. Nötre lägion en produit tres peu.
Mais. La räcolte a ötö bonne comme quautitä et qualitä; prix variant

entre fr. 16. 50 et fr.- 17. 50 les 100 kg. Les mais de La Plata, blancs et
roux, ainsi que du Dauube ont trouvä d'assez bons däbouchäs; on - les
a payäs jusqu ä fr. 17. 75 pour belles quaiitäs. Notre rägion n'en produit
pas suffisamment pour ses besoins.

Charbons. L'importation de la houille par notre port s'ost accrue
sensiblement, ayant regu 865,714 t d'Abgleterre et 6515 t des Etats-Unis,
contre 834,090 t en 1900 et 571,000 t en moyenne pour' les annäes 1899
et 1898.

Les hauts prix que nous subissons depuis 1899 se sont maintenus,,
les cours varient, suivant qualitö, de fr. 28 ö 34. Les besoins grandissants'
de l'industrie nous font craindre quo nous n'aurons pas de baisse träs
notable d'ici quelque temps, ä moins de jouir d'une longue päriode de
paix.

Exportation. Je n'ai malheureusemont rien de favorable ä dire con-
cernant cette branche commerciale; uos relations avec les colonies restent
stagnantes, sauf pour les pays d'Indo-Chine. Le.däveloppement des affaires
pour nos prineipaux produits, vins et eaux de vie, avec La Plata et la
Bäpuhlique Argentine nc s'aecentue prs et le change toujours bien

däfavorable au Bresil nuit beaucoup ä nos transactions. Avec le Mexique,
la situation s'amäliore un peu; par contre, nos rapports avec les colonies
du centre d'Amärique ont eu 5 souffrir des perturbations politiques qui ont
bouleversä quelques-uns de ces pays.

La guerro anglo-sud-africaine qui dure depuis si longtemps, uuitaussi
ä nos rapports avec certaines colonies anglaises. Par contre, Madagascar
va vers un dävoloppement lent mais graduel, les däbouches s'ouvrent, notre
port en profitera.

Transports, cliemins de for, canaux. Plusieurs petites lignes qui
viennent se raccorder ä nos grands reseaux, ont complätä les projots döjä
anciens, de mäme que quelques lignes nouvelles de tramways surburbains
vont contrihuer ä augmenter un peu le trafic eu gänäral.

Un erädit de 7 millions de francs a ötö vote en faveur d'un projet
et voeu emis par notre chambre de commerce, projet ayaut pour but
i'ainälioration du Canal du Midi et du Canal lateral k la Garonne.

Un autre projet, celui d'un canal Loire-Garonne, dont le traeä leste
ä faire, a peu de chance d'aboutir, vu ['impossibility pour les rägions
intäressäes, de fournir k ['Etat le capital qui leur serait impose comme
part aux travaux.

Un pont k transbordeur, reliant les rives de notro Garonne, afin de
soulager le mouvemeut grandissaut du seul pont existant k Bordeaux et
qui est devenu insuffisant, est depuis plus d'un an en discussion et a peu
de probability d'ätre construit, vu sou etat encombrant au milieu de notre rade.

Les doux grandes lignes de chemins de fer, Orläaus ot le Midi, font
de louables efforts pour amäliorer leur maläriel, augmenter la vitesse de
leurs trains, ceux de vitesse surtout, mais il resto encore beaucoup ü faire
pour le trafic des voyageurs ou trains ordinaires ot pour celui des mar-
chandisesf

Colonies. Nos ligues directos entre Bordeaux-Madagascar s'alimontent
assez räguliörement,- mais il est regrettablo que les marchandises manquent
totalement pour Loureneo-Marquez, station terminus de ces lignes.

Le nouveau service de la Compaqnie generale Transatiantique entre
Bordeaux-New-York fonetioune rägulierement. Los navires do grand tonuage
calant 7,50 m peuveot entrer dans notro port, grace ä de notables ameliorations

provenant de dragages entrepris dans locourant de 1901. Plusieurs
navires de guerre de fort tonnage sont venus aiusi dans notre pori, ce qui
prouve la bonne navigabilitä de la Garonne.

La Chambro de commerce de Bordeaux avait präsente au parlement
un projet de loi on vue do remädior aux abus do la legislation de 1893.
Apräs de longs däbats fi la Chambre ce projet va ätre enfin soumis au
Sänat. Satisfaction partielle a ete donnee par la Chambre en ce qui con-
cerne la compensation d'une prime d'armomeut accordee aux navires
coustruits k l'ätranger.

Le renouvellement des concessions accordäes aux services maritimes
poslaux pour les Antilles et l'Amerique centrale n'a reru qu'une solution
provisoire, en attendant le vote de la loi sur la marine marchaude par la
nouvelle Chambre des däputes.

On constato aujourd'hui de plus en plus que le ralentissemcnt des
affaires en gönäral avec notre port, s'aecentue sous lerägime ecooomique
de la France, le protectionnisme qui paralyse notre commerce local. D'un
autre cote, Bordeaux, dont le commerce principal est le vin dont il avait
jadis le monopole, devrait se tourner vers d'autres branches de commerce
et d'industrie et s'assoeier davantage au mouvement geuäral dout prolitent
d'autres ports que le nötre.

L'esprit d'initiative individuelle, s'appuyant sur l'esprit d'association,
semble manquer un peu aux Bordelais de lä gänäration actuelle.

Commerce. La maison importante, de notre place, dout j'ai signalä
la chuto daus mon dernier rapport, a pu obtenir son concordat en off'rant
10% ä ses cräanciers. La perte subie toucho surtout des maisous de credit
allemandes et anglaises.

Le taux de la Banquo de France a ätü trüs rägulior durant l'annee
1901, car il n'a pas variä ot s'est teuu ü 3%; l'intärät sur avances contre
titres ätait invariablemont aussi ä 3%%. ülette stability prouve suffisam-
ment que nous etions en France dans une päriode de calme et que la
situation de la Han que de France etait satisfaisante et normale.

Navigation. II y a une lägere amelioration sur le mouvement do notre
rade on 1901. L'entree et la sortie ontdonnä: 2790navires avec2,117,161 t
contre 2656 navires avec 1,917,579 t en 1900, soit 131 navires de plus
avec 99,586 t d'augmentation.

Pour le cabotage, nous constatons une diminution sur 1900; lesenträes
et sorties ont ätä de 14,631 navires avec 1,093,874 t, contre une moyenne
de 14,900 navires jaugeant 1,155,261 t en 1898/1900, soit uno reduction
de 269 navires et de 61,387 t sur cette moyenne.

Dans notre avant-port ä Pauillac, nous avons regu 432 navires
jaugeant 602,122 t, contre une moyenne de 728 navires avec 746,6321 do jauge.

Cette diffärenco en moins est due ä 1'abandon regrettablo de I'escale
de Pauillac par quelquos lignes de navigation faute d'aliments de frets
suffisants.

La perception des droits de tonnage a etä pour 1901 do fr. 812,319
pour le port de Bordeaux.

Hygiene. Durant l'annäe 1901, l'ätat sanitaire de la ville do Bordeaux
et de notre rägion du Sud-ouost de la France est reste träs satisfaisant.
La fiävre jaune, qui a sävi de nouveau au Sänägal ot au Bräsil, n'a pu
atteindre notre ville, gr.-lce aux präoautions prises en temps utile par la
commission d'hygiene et par M. le präfet.

V»vrwclit«<l«iie(» - Ofverii.
Bevölkerung Brilisch-Iudiens im Jalire 1901. Nach,dem am 1. März

1901 angestellten Census betrug die Zahl der Eipwohner Britisch-Indions
294,362,676, wovon 231,901,127 auf die unmittelbaren, 62,401,549 auf die
mittelbaren Besitzungen kommen. Dem Geschlecht nach unterschied man
149,953,765 männliche und 141,408,911 weibliche Personen. Die Zahl der
Städte betrug 2147, die der Dörfer 729,803; auf die Stadtbevölkerung
entfielen 29,226,314, auf die Landbevölkerung 265,136,362 Personen.

Anslitndhclie Baubt-n. — Haiiqnes ötrangörea.
Banqu« nationale de Belgtque.

12 juin
fr.

119,186,721 Ciroulat. dh billets
-18-1,812 890 Comptes-couraut*

Bancs d'italia.
31 mal.

• h.
871.125,622 Circolazione'
296,981,425 Conti corr. a vlJta'

5 juin,
fr.

Encaiaacmätall. 124,511,040
Portefeuille 507,526,14*2

20 rani.
L.

Moneta mctallica 871,888 305
Portafoglio 286,512,091

6 juin.
fr.

600,574,240
98,41-9,157

20 mai
L.

788,264,818
99,815,351

12 juiu.
f*.

600,584,60"!
67,037,068

81 mai.
Ii.

806,361,868
91,992,269
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rdfie des annonces:

Rodolphe Kcsse, Zurich, Berne, etc.

Compagnie du ehemin de fer
de

VlfiGE - ZERMATT.
Capital social: 9,&OOfOOO fr,

L'asseinblee generale des actiouuaires de la Compagnie Yiege-
Zermntt est convoquee pour le vendredi, 27 juin 1902, ä 2'/i Ii. de l'aprös-
midi, au Casino-Theätre, ä Lausanne.

Orclrp ein irvur:
Rapport du conseil d'administration.
Rapport de Messieurs les commissaires-vörificateurs.
Approliation des comptes et de la gestion.
Fixation du dividende.
Dönonciation des parts fondaleurs pour leur remboursement le

lei" raai 1903.
Nominations statutaires.

MM. les actionnaircs pourront retirer leur carte d'entree en döposant
leurs titres avant le 27 juin courant:

A Lausanne: cliez MM. Cli. Masson et Cie, Sociöte en commandite
par actions;

A Bale: ä la Banque cominerciale;
A (Jeneve: chez MM. A. Cheneviere ct Cie.

Los comptcs de l'exercice ainsi que le rapport de MM. les commissaires-
verificateurs seront, des le 15 courant, ä leur disposition au siege social,
oil ils pourront en prendre connaissance.

Au nom du conseil d'administration.
(1231) Le president:

F. Charriire do Severy.

Compagnie du chemin de fer Aigle-Leysin.
Assemblee (fenerale ordinaire,

MM. les actionnaires sont convoques en asseinblee generale ordinaire
pour veudrcdi, 27 juiu 1902, ii 5 h. de Fapres-iuidi au Grand Hotel de
Territet avee l'ordre du jour suivant:

I" Rapport du conseil d'administration et des contröleurs.
2° Approbation de la gestion et des comptes au 31 decembre 1901

et döcharge au conseil d'administration et aux contröleurs,
3° Autorisation d'emprunt.
A,J Nominations statutaires.

Le rapport de gestion, les comptes et le rapport de MM. les contröleurs
des comptes sont a la disposition des actionnaires aux bureaux de la
compagnie h Aiglc, des le 17 courant. Les cartes d'admission a 1'assemblee
generale sont delivrees ii Aigle, au bureau de la compagnie et ä Lausanne chez
MM. Morol-Marccl, Günther & Cie sur presentation des actions jusqn'au
27 juin ü midi. La feuille dc presence sera dressee des 4'/a b.

Aigle, le 13 juin 1902.
Au nom du conseil d's.rlministration,

(1232) Le president: Le secretaire:
(Signö) Anil C'hessex. (Signö) A. Xwalilen.

JBern-Worb - Bahn,
OrfatlÄ Reueral-TirsainmltiTii let AltiMäre

1*1 ontag. den 30. Juni 1992, nachmittags ;t Uhr.
im Gasthof zum .,Sternen" in Worb.

Traktanden:
0 Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresrechnung pro 1901.
2) Beri'clit der Rechnungsrevisoren.
3) Genehmigung des Jahresberichtes und Decharge-Krteilung an den

Verwaltungsrat.
4) Wahlen in den Verwaltungsrat.
5) Wahl der Kontrollstelle.
6) Antrag des Verwaltungsrates auf Revision von Art. 12 der Statuten.

Die Zutrittskarten zu der Aktionarvcrsammlung, welche zur einmaligen
freien Hin- und Rückfahrt nach Worb an diesem Tage berechtigen, können
gegen Vorweisung der Akticntitel vom 25. Juni an erhoben" werden in :

Bern bei Herrn Ariuund v. Ernst & Clc,
Muri » » Gemeindepräsident Glauser,
M orl) )> der Aintsersjmrniskasse Koiiolilngeu (Filiale Worb),

an welchen Stellen vom genannten Zeitpunkte an der Geschäftsbericht
.aufliegt und bezogen worden kann.

Bern, den 13. Juni 1902.

Namens des Verwaltungsrates der Bern-Worb-Bahn.

(1238) Der Vicepräsident:
sig. CA Könitz« r.

ä ToiB fitroilß
U UllUllllliO UU

en liquidation.
Les porteurs d'aetions de la Sociöte Genevoise dc Chemins de fer ä

voie ötroite sont informös qu'une repartition finale dc

fr. SO par action
sera mise en paiement ii partir du 1(5 courant, contre livraisou des titres,
aux caisses des ötablisseraents dösignes ci-aprös:

ä Zurich, ä la Societe de Credit Suisse;
ä BAle, au Bankverein Suisse;
ä GENEYE, ii l'Union Financiere de Geneve.

'Geneve, le 13 juin 1902.

Eies liqitlflaleitrs.
Se presenter de 9 heu res ü midi. (1233)

Thwnersee-Bahn.
OrientM taraltemiiffllJi ler Aktionäre

Donnerstag, den 26. Jnni 1902, vormittags 11 IJlir,
im ,,Ratskeller" in Bern.

Traktanden:
1) Genehmigung des Geschäftsberichtes, sowie der Rechnungen und

Bilanz pro 1901 und Decharge-Erteilung an die Verwaltungsbehörden.

2) Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten pro 1902.

3) Subventionierung der Bahn Montreux-Zweisimmen.
4) Vollmachterteilung an den Verwaltungsrat zum Abschluss eines

neuen Betriebsvertrages mit der Spiez-Erlenbachbahn.
Die Stimmkarten und der gedruckte Geschäftsbericht können gegen

Ausweis des Aktienbesitzes vom 20. d. Monats an bei der Direktion in
Bern bezogen werden.

Thun, ilen 14. Juni 1902.

Namens des Verwaltung.-rates,
(1240) Der Präsident:

Des Gouttcs.

Thunerseebahn.
Verxtnsnng des Obligationen-Kapitals,

Der pro 30. Juni fällige Zinscoupon Nr. 3 unseres Hypothekar-Anleihens
im I. Range wird per Ende dies bei folgenden Zahlstellen spesenfrei eingelöst:

Bern: Kantonalbank Bern.
Zürich : Zürcher Kantonalbank.
Basel: Schweizer. Bankverein.

Basler Handelsbank.
Bern, den IL Juni 1902.

i ] 230) T>ie üirekt'on.

CHOCOLATS
s
Oi

SUISSE

Papierhandlung
Kaiser tf C°, Rem,
empfiehlt ihr grosses Lager in

Zeichnenpapieren,
Licktpauspapier,

Pauspapier,
Millimeterpapier,
Centlmeterpapier,

speciell für Eisenbahnprofile.
Wir liefern seit Jahren

grossen industriellen
Unternehmungen und staatlichen
Bureaux und garantieren bei
billigsten Preisen stets
frische, fehlerlose Qualität.
Muster zur Verfügung.
grösserem Bedarf und Jahres- J

abschlössen Extraofferte.

(1072)

Ol«)

«Wir bitten, genau auf den Namen

«zu achten, und warnen besonders
«vor neu auftauchenden Firmen,
«welche durch Nachahmung unserer
«Clichös Verwechslungen mit unserer
«Marke herbeizuführen suchen.»

Rudolf Blosse, ütkrlcli'ßern.

M Institut Orell FOssli, Zürich,

^Einladung zur zwölfteil ordentlichen

Generalversammlung der
Aktionäre auf Samstag, den 28. Juni
1902, vormittags 10 Uhr, in den
Sitzungssaal der Gutenberg Bank,
Bleicherweg 11, Zürich II.

Traktanden:
1) Berichterstattung über das ab¬

gelaufene Geschäftsjahr.
2) Bericht d. Kontrollkommission.
3) Besghlussfassung über d. Rechnung

pro 1901.
4) Verwendung des Reingewinnes.
5) Wahlen.

Bilanz und Rechnung über Gewinn-
und Verlust samt Revisorenbericht
liegen vom 17. Juni ab zur Einsicht
der Herren Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft, Bärengasse 6, II. Etage,
bereit (§ 11 der Statuten).

Laut § 13 ist zur Teilnahme an
der Generalversammlung jeder
Aktionär berechtigt, der sich mindestens
8 Tage vor derselben bei der Gesellschaft

anmeldet und sich über seinen
Aktienbesitz ausweist, worüber ihm
eine Bescheinigung zu erteilen ist.

Zürich, den 14. Juni 1902.

(1236) Der Verwaltungsrai

Pbotoglob Co., Zürich.
Einladung zur 7. ordentlichen

Generalversammlung der Aktionäre
auf Sumstag, den 28. Juni 1902,
vormittags 11'/'»Uhr, in den Sitzungssaal

der Gutenberg Bank, Bleicherweg

11, Zürich II.
Traktacden:

1) Berichterstattung über das
abgelaufene Geschäftsjahr.

2) Bericht d. Rechnungs-Prüfungskommission.

3) Beschlussfassung über d. Rechnimg

pro 1901.
4) Verwendung des Reingewinnes.
5) Wahlen.

Bilanz und Rechnung über Gewinn
und Verlust samt Revisorenbericht
liegen vom 17. Juni ab zur Einsicht
der Herren Aktionäre im Bureau des
Präsidenten, Bärengasse 6, II. Etage,
bereit. Diejenigen Herren Aktionäre,
welche an der Generalversammlung
teilzunehmen wünschen, werden
ersucht, sich über ihren Aktienbesitz
bis spätestens den 23. Juni bei gleicher

Stelle auszuweisen und daselbst
ihre Stimmkarte zu beziehen.

Zürich, den 14. Juni 1902.

(1237) Der Verwaltungsrai.
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Compagnie
des Chemins de fer Jura-Simplon.

Assertive iöSrale ordinaire deslactionnaires

le samedi, 38 juin 1903, ä 3l/a heures,
ä IiAUSABTNE (Casino-Theätre).

Ordre du jour:
1° Rapport de gestion et comptes de l'exercice de 1901.
2° Rapport des commissaires-vörificateurs. (1197)
3° Decision sur la repartition du produit de l'exercice.
4° Nomination d'un commissaire - vörificateur, en remplacement de M.

Meylän Francis, sortant de charge au 30 juin 1902 et non rööligible.
5° Election de 12 membres du conseil d'administration, en remplacement

de ceux dont les fonctions expireront le 31 döcembre 1902.
Les porteurs d'actions ayant droit de vote qui veulent prendre part ä cette

assemblöe doivent, & l'exception des porteurs d'actions de subvention Simplon,
döposer leurs actions jusqu'au 22 juin 1902 inclusivement, ä l'un des domiciles
döagnös ci-aprös:

A Berne et ä Lausanne, auprös de la Direction de la Compagnie,
A Bale, au Schweizerischer Bankverein,
A Fribourg, ä la Banque d'Etat,
A Geneve, ä l'Union financiere,
A Neuchätel, ä la Banque cantonale neuchäteloise,
A Zurich, au Credit suisse et au Schweizerischer Bankverein,
En Allemagne, ä la Banque pour le Commerce et l'Industrie & Berlin,

Francfort s/Main et Darmstadt.
A teneur du premier alinöa de l'article 13 des Statuts de la compagnie, ont

seuls droit de vote ä l'assemblöe gönörale les actionnaires dont les actions
ötaient inscrites, ä leur nom, sur les registres des actions de la compagnie
avant le 28 döcembre 190t.

En öchange du döpöt de ses actions, chaque actionnaire recevra une carte
d'admission nominative lui dormant le droit de circuler gratuitement sur les lignes
du Jura-Simplon pour se rendre de la station de son domicile ä Lausanne le
jour de l'assemblöe, par les trains aiTivant ä Lausanne avant 2'/i heures de
l'aprös-midi, et pour retourner par les trains partant de Lausanne le meme
jour aprös 3 heures du soir.

Les cartes d'admission pour actionnaires venus de l'une des stations du
röseau situöes au-delä de Berne et Bienne sont valables pour le retour le
lendemain.

On peut se procurer le rapport de gestion avec les comptes et le bilan
dös le 20 juin auprös du Secretariat gönöral de la compagnie ä Berne.

Berne, le 7 juin 1902.
Au nom du conseil d'administration,

Le president:
E. Hentsch.

Soci6t6 anonyme de l'Agence de Publicity

HAASENSTEIN & VOGLER.
Messieurs les actionnaires sont convoquös^ en assemblee generale an-

nuelle pour le vendredi, 27 juiu 1902, A Geneve, Chambre de Commerce,
ä 3 heures de l'apres-midi.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1901.
2° Rapport de MM. les commissaires-vörificateurs.
3° Votation sur l'approbation des comptes et la döcharge :i donner au

conseil d'administration.
4° Fixation du dividende.
5° Nomination de deux commissaires-vörificateurs pour l'exercice 1902.
6° Nomination d'un administrateur.
7° Modification de l'article 35 des Statuts.

Pour prendre part ä l'assemblöe generale, tout actionnaire doit avoir
justifiö de sa quality d'aetionnaire du capital social et du nombre des
titres qu'il possede, cinq jours au moins avant la reunion, au siöge social,
oü il lui sera delivrö une carte d'admission (article 14 des Statuts).

Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport de MM. les
commissaires-vörificateurs seront deposös au siöge social, 2, Rue de la Tour-
de-l'Ile, ä Genöve. dös le 17 courant.

(1227) Le council d'adiuinlatratlon.

MM. les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale ordinaire
pour le saineili, 28 juin 1902, ä 2 heures de l'apres-midi, ä Montreux
(salle du conseil communal du Chütelard).

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1901.
2° Rapport des contröleurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination des contröleurs pour l'exercice 1902. (1228)
5° Propositions individuelles.

Le bilan et les comptes, ainsi que le rapport des contröleurs pour
l'exercice 1901, serqnt A la disposition de MM. les actionnaires dans les
bureaux de la compagnie, ä Montreux, ä partir du 17 courant. Les actions
n'ötajit pas encore integralement liböröes ot les titres au .porteur n'ötant
pas dölivrees, chaque actionnaire a regu une qonvocation par lettre chargöe.

Montreux, le 14 juin 1902.
An nom da oanseill dtadminigtration,

Le pr&sident:

Yulchoud.

Geschäftsbureau *>» W. Elmiger,
Inkasso. — Abtretungen. — Information. (565)

Jura-Simplon-Bahn-Gesellschaft,
OrMMe tefiTeroiilui der Attionäre

Samstag, den 28. Juni 1902, nachmittags 2l/s Uhr,
in Lausanne (Casino-Theater).

Verhandlungsgegenstände:
1) Geschäftsbericht und Bilanz für das ßetriebsjahr 1901.
2) Beriebt der Rechnungsrevisoren.'
3) Beschlussfassung betreffend Verwendung des Betriebsergebnisses.
4) Wahl eines Rechnungsrevisors, in Ersetzung des auf 30. Juni 1902

in Austritt kommenden und nicht wieder wählbaren Herrn Meylan
Francis

5) Ersatzwahlen für die 12 Mitglieder des Verwaltungsrates, deren Amtsdauer

am 31. Dezember 1902 abläuft.
Die stimmberechtigten Aktieninhaber, welche an dieser Versammlung

teilnehmen wollen, haben, ausgenommen die Inhaber von Simplon-Subventions-
aktien, ihre Titel bis und mit dem 22. Juni 1902 bei einer der nachbezeichneten

Stellen zu hinterlegen:
In B^ru und Lausaune bei der Direktion der Gesellschaft,

i> Basel beim Schweizerischen Bankverein,
» Freiburg bei der Staatsbank, (1196)
» Genf bei der Union financiere,
» Neuenbürg bei der Neuenburger Kantonalbank,
» Zürich bei der Schweizerischen Kreditanstalt und beim

Schweizerischen Bankverein,
für Deutschland bei der Bank für Handel und Industrie in Berlin,

Frankfurt a. M. und Darmstadt.
Gemäss dem ersten Alinea des Art. 13 der Gesellschaftsstatuten sind

an der Generalversammlung nur diejenigen Aktionäre stimmberechtigt, deren
Aktien vor dem 28. Dezember 1901 auf ihren Namen im Aktienverzeichnis
der Gesellschaft eingetragen worden sind.

Gegen Hinterlage seiner Titel erhält jeder Aktionär eine auf seinen Namen
lautende Eintrittskarte, welche ihn am Versammlungstage zur freien Fahrt auf
den Linien der Jura-Simplon-Bahn von der nächst seinem Wohnorte liegenden
J.-S.-Station nach Lausanne berechtigt, und zwar für die Hinfahrt mit allen vor
2'/» Uhr nachmittags in Lausanne ankommenden Zügen und für die Rückfahrt
mit den am nämlichen Tage nach 3 Uhr abends von Lausanne abgehenden
Zügen.

Die Eintrittskarten der von über Biel und Bern hinausgelegenen J.-S.-
Stationen kommenden Aktionäre sind für die Rückfahrt noch am folgenden
Tage gültig.

Der Geschäftsbericht mit der Jahresrechnung und der Bilanz kann vom
20. Juni an beim Generalsekretariat der Gesellschaft in Bern bezogen werden.

Bern, den 7. Juni 1902.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
E. Hentsch.

1) Der am SO. Juni fällige Kassasclieiu - i'onpou wird
ab heute durch unsere Kassa eingelöst.

2) Der Kinst'nss der 4 %igeu, kündbaren Kassascheine beträgt
ab 1. Januar 1903 noch 38/< °/o.

3) Titel und Couponbogen wollen beim Zinsbezug geil, vor¬
gewiesen werden zur Abstempelung.

St. Gallen, den 2. Juni 1902.

Der Direktor: JH. GrUtter.
Neue Gelder werden ä II3/* % verzinst. Ein Jahr fest und

sechs Monate Kündigung gegenseitig. (2000)

Büffet Restaurant Bahnhof Biel.
Table White von 11 bio 1 Uhr it Fr. 9. SO.

Restauration i'i toute heitre.
Vorzügliche Küche, reelle Weine, feines, offenes Bier. — Empfehle mich

den Herren Geschäftsreisenden und Passanten bestens.

(1267) Alfred JPiJlou.

¥entilationsanlagen
erstellt für sämtliche Zwecke (21)

J. P. Brunner, Oberuzwyl (Kt. St. Sailen)

n Spezialität für Trockenanlagen, hum

SOO Piecen ttordemtoc lOOO.
Verkauf, so lange Vorrat, ab Lagerräume Bleicherweg 62, Zürich II:

Chat, de la Croix Pros Cötes de Bayon (Monopol)
ä Fr. 160 per Piece von 225 Liter franko Fracht und Zoll, von der

altrenommierten Schweizerflrma
J. Fehimaun «fc.C0, Weingutsbesitzer, Taience (Gironde).

wo Zur gefl. Notiznahme für Liebhaber eines gesunden, leichten,
süffigen, sehr billigen und haltbaren Nqturweines. — Gefällige
Anfragen an uns. H. Fehlmann, Bleicherweg 62, Zürich II.
(1033) Muster auf Verlangen franko und gratis.

Buchdruckerei H. TENT in Bern. — Imprimerie H. Jent ä Berne.


	

